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Wir wünschen allen Angehörigen 
und Freunde vom FC Seon 

besinnliche Feiertage und einen 

guten Rutsch ins 2018!
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Folgende Aktivitäten werden dem Fussballer 
angeboten und genützt:

Hallentrainings in den Turnhallen

Kantonale Hallenturnier Teilnahmen 

Mannschaftlich geschlossene Meetings 
oder Events

Durchführung vom Juniorenhallen-Turnier 
im Februar 2018

Als Hinweis und Anregung bitten wir Alle Funktionäre und 
Angehörige vom Fußballklub, auch im Zeitalter der High-
tech und Schnelligkeit, folgende wichtige Punkte nicht zu 
vergessen und aktiv umzusetzen:

Allgemeine Ordnung und Sauberkeit im/ums Clubhaus

Kontrolle und Schlusscheck beim Verlassen der Garderoben 
zu tätigen

Auf den Fußballfeldern die Materialien und Geräte in den 
Original Zustand hinzustellen

Motto:  Bessere Ordnung und Sauberkeit 
bringt mehr aktive „Spielzeit“ 
und erleichtert allen Beteiligten 
deren Leistung!

PRÄSIDIALES VORWORT 
VOM FC SEON

Wir wünschen allen Angehörigen 
und Freunde vom FC Seon 

besinnliche Feiertage und einen 
guten Rutsch ins 2018! 
Mit Freude und Tatendrang 

sehen wir dem Frühling entgegen damit wir 
auf dem Zelgli wieder dem geliebten Hobby 
nachgehen dürfen bis dahin aber genießen 

wir auch die „fast“ fussballfreie Zeit.

Mit Freude nimmt der Vorstand 
vom FC Seon 

die tolle Entwicklung in allen Mannschaften 
zur Kenntnis. 

Die Rangierungen und die Anträge 
für eine Einteilung in höhere Stärkeklassen 

zeigen die Fortschritte messbar auf. 
Mit Freude konnten man wieder eine 

B-Juniorenmannschaft melden 
und am Spielbetrieb teilnehmen lassen

Von der Kifu her mit Ihrem neuen Verantwortlichen Andy Aebi 
und seinem Team bis zu den B-Junioren konnte aus dem Vol-
len geschöpft werden. Alle Juniorenmannschaften hinterlassen 
einen guten Eindruck und machen konstant Fortschritte.

Motivierte Trainer und Betreuer sorgen für gute Stimmung in 
den verschiedenen Juniorenmannschaften. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön für den Elan und Support und Führung der 
Kinder und Jugendlichen in den verschiedenen Bereichen. Wir 
brauchen solche positiv, eingestellte Funktionäre und Vorbilder.

Die guten Platzierungen der Mannschaften können auf der 
Homepage vom FC SEON angeschaut und studiert werden:  
www.fcseon.ch

Die Aktivmannschaft in der 4. Liga 
grüßt als Tabellenführer

Das Team Seon belegt Ihrer Gruppeneinteilung, 
in der 5. Liga, den 8. Rang

Die „Senioren“ respektive das Team 30+ erspielte 
den guten 6. Rang in der Meisterklasse

Die 40+ Mannschaft überwintert auf dem 
ausgezeichneten 3. Tabellenrang

Sportlichen Grüsse 
Präsidium FC Seon

Patrick Würgler
Mark Würgler
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Die erste Mannschaft des FC S befindet sich nach der 
Vorrunde auf der Spitzenposition für den angepeilten Auf-
stieg. Nach einer sehr guten Vorrunde mit gerade mal einer 
Niederlage und einem Unentschieden können die Seener 
zuversichtlich auf das neue Jahr blicken. Im Vergleich zum 
letzten Jahr schaffte es die Mannschaft dieses Mal, auch 
gegen die schwächeren Mannschaften zu überzeugen, und 
somit für die nötige Konstanz zu sorgen.

Im Juli startete für die erste Mannschaft die Vorbereitung. Wie 
bereits im letzten Jahr stand ein straffes Programm auf dem Plan: 
Mit jeweils drei Trainingseinheiten sowie einem Test-
spiel wurden Spieler und Trainer hart gefordert, doch es sollte 
sich lohnen. Der Kader wurde nach einigen wenigen Abgängen 
erneut vergrössert und so fieberte man in den Reihen der Seener 
auf den Saisonstart hin. Dies zeigte sich auch in der Trainings-
präsenz, welche für die Jahreszeit trotz Sommerferien ständig 
hoch war. Auch bereits in den Testspielen liess sich erahnen, 
dass die Mannschaft in diesem Jahr noch einen Schritt nach 
vorne gemacht hatte. 

Am 19.08. war es dann endlich soweit und die Mannschaft 
konnte zeigen, dass sie aus den Fehlern der vergangenen Spielzeit 
gelernt hatte. Mit einem deutlichen 7:1 Erfolg gelang dies auf 
überzeugende Art und Weise. Dieser Start war aber auch nötig, 
denn bereits im nächsten Spiel wartete mit HNK Adria Aarau 
der vermeintlich stärkste Konkurrent im Rennen um 
die Aufstiegsplätze, was sich auch im Spiel bestätig-
te. Mit einem torlosen Unentschieden trennten sich die beiden 
Mannschaften, was zwar nicht das Ziel der Seener war, mit dem 
man in den Reihen der Seener aber gut leben konnte. 

Was nun folgte, war eine deutliche Demonstration der ersten 
Mannschaft. Während zehn aufeinanderfolgenden 
Spielen (ausgenommen Cup) ging man jeweils als 
Sieger vom Platz und war somit während 12 Spielen 
ungeschlagen. Mit einem Torverhältnis von 57:9 zeigten die 
Seener eindrücklich, was in dieser Mannschaft steckt. Knack-

punkte waren in dieser Spielzeit die beiden Spiele gegen den 
FC Frick und den FC Gontenschwil, welche sich starke Gegner 
erwiesen. In beiden Spielen geriet man in Rückstand, zeigte aber 
Moral und Charakterstärke und drehte die Spiele noch zu 
Gunsten des FC S. Zwar konnte man nicht in allen Spielen 
zu hundert Prozent überzeugen, jedoch zeigte dies das neue 
Gesicht des FC S, indem man auch solche Spiele zu gewinnen 
vermochte. 

Dass die Vorrunde nicht in die Geschichtsbücher einging, war der 
Verdienst des FC Kulm im letzten Spiel der Vorrunde, in welchem 
die Seener einer der wenigen schlechten Tage einfing. Mit dem 
aggressiven und spielfreudigen Gegner bekundeten der FC S 
einige Mühe und ging so schlussendlich das erste Mal in dieser 
Saison als Verlierer vom Platz. Da auch die Mitkonkurrenten im 
Rennen um die Aufstiegsplätze nicht ohne Ausrutscher blieben, 
grüsst der FC S am Ende der Runde von der Tabellenspitze mit 
einem Vorsprung von vier Punkten. 

Das Trainerduo Gjidodaj / Kanik kann zufrieden auf eine 
äusserst erfolgreiche erste Saisonhälfte zurückblicken. Vor allem 
natürlich dank der fast makellosen Serie der Ungeschlagenheit, 
jedoch aber auch wie sich die Mannschaft in dieser Saison 
entwickelte, dürfte allen Beteiligten Mut machen, was die Rück-
runde betrifft. Natürlich wissen alle Beteiligten, dass man bis 
jetzt noch gar nichts erreicht hat. Es bedarf eine genau so gute 
zweite Saisonhälfte, wenn man das Ziel Aufstieg erreichen 
möchte. Um dies zu erreichen, wird die Mannschaft wieder hart 
in der Vorbereitung arbeiten müssen.

Die erste Mannschaft 
blickt aber mit viel Zuversicht und Freude 

auf den nächsten Frühling, 
und möchte sich an dieser Stelle bei ihren 

treuen Fans herzlich bedanken:

Vielen Dank!

Die (fast) perfekte Vorrunde
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Team Seon
Die Ziele und Erwartungen der sehr jungen Mannschaft waren für 
die neue Saison hoch gesteckt. Nach dem guten 5 Platz der letzten 
Saison, war man gewillt sich weiter zu verbessern und somit Rang 
3 oder 4 zu erreichen. 

Nach einer harten und intensiven Vorbereitung mit Durchschnittlich 
15 Spielern im Training und einem gelungen Saisonstart mit Sie-
gen gegen den Leader aus Gränichen, Bünz-Maiengrün und einem 
Unentschieden gegen den Tabellenzweiten aus Sarmenstorf, zeigte 
die Mannschaft ihr ganzes Potential. 

Jedoch wurde man in dieser Vorrunde mehrmals von der Ver-
letzungshexe besucht und musste in den ersten 5 Spielen ganze 
4x mit einem Spieler nach Aarau in den Notfall. Schon im ersten 
Vorbereitungsspiel musste man einen Spieler nach Aarau 
schicken und im Verlauf der Vorrunde erwischte es auch noch 
unseren Captain sowie einen weiteren Routinier. So verlor man 
innert kürzester Zeit wichtige Stammspieler und somit auch die  
Routine und Gelassenheit die uns in den engen Spielen sehr 
geholfen hätten. Im Verlauf der Vorrunde musste man auf bis zu 
12 Spieler verzichten und das Durchschnittsalter sank auf 
19 Jahre. Nur Dank der Unterstützung der 1. Mannschaft schaffte 
man es teilweise auf 12-13 Spieler zu kommen. So gab es gegen 
Ende der Vorrunde bittere Niederlagen gegen Gegner die in 
Vollbesetzung definitiv zu schlagen gewesen wären. Jetzt steht 
man auf Rang 8 mit 8 Punkten Rückstand auf Platz 3. 

Wir lassen uns von dieser negativen Vorrunde nicht unterkriegen 
und werden im neuen Jahr wieder Vorwärtsmarschieren und alles 
geben. Mit einer guten Vorbereitung werden wir die gewünschte  
Fitness holen und wieder auf die Siegerstrasse zurückkehren. Wenn 
wir unser ganzes Potential ausschöpfen, so können wir die Tabelle 
in der Rückrunde definitiv neu aufmischen. 

“Man lernt eine Zeile von einem Sieg 
und ein Buch aus einer Niederlage.”

Trotz den vielen Verletzungen und dem ausbleiben der positiven 
Resultaten ist die Stimmung im Team grossartig. Die Mannschaft 
ist in dieser Zeit noch näher zusammengerückt und man ist eine 
verschworene Einheit auf sowie neben dem Platz. 

Ich möchte mich im Namen der Mannschaft bei unserem Sportchef, 
Manuel Cois, bedanken, der nun seit einem Jahr als „Interims-- 
trainer“ fungiert und uns trotz seines Pensum als 3-facher  
Familienvater, Arbeitnehmer und Sportchef nicht hängen lässt 
und sich mit abwechslungsreichen und intensiven Trainings viel 
Zeit für uns nimmt. DANKE. 

Weiter möchten wir uns bei Philipp Blanc für das neue Dress 
bedanken. Im Frühling ist sicher ein Fototermin fällig.
Danke auch an die Trainer sowie Spieler der 1. Mannschaft für die 
Unterstützung in dieser für uns nicht einfachenVorrunde. 
  Marc Strähl im Namen des Team Seon (Seon2) 
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Wir wurden vom Junioren-Trainer des FC Buchs, 
Sandro Musso, angefragt, 

ob wir mit unseren F-Junioren Jg 2008 an einem Testspiel 
gegen die Junioren des FC Buchs interessiert sind.

Da wir ausser den Junioren-Turnieren bis heute noch nie ein Test-
spiel mit einer Spielzeit von 2 x 30 Minuten bestritten hatten, haben 
wir die Einladung sehr gerne angenommen. So begaben wir uns am 
31.05.2017, anstelle des Mittwoch-Trainings, nach Buchs zur Sport-
anlage Wynenfeld. Im Anhang einige Eltern unserer Junioren, die sich 
dieses Spiel nicht entgehen lassen wollten.

Unsere Jungs kamen sodann um 18.30 Uhr 
in den Genuss, wie die ‚Grossen‘ einzulaufen und in 

bekannter Aufstellung von den Zuschauern mit Applaus 
begrüsst zu werden.

Die erste Halbzeit verlief ganz zu unseren Gunsten – jeder gab sein 
Bestes, und das Zusammenspiel klappte beinahe perfekt. Janis Knechtli, 
unser Goalie in der ersten Halbzeit, liess mit Unterstützung einer 
starken Offensiv-Leistung, keinen Treffer zu. So konnten wir mit einem 
0:4 Vorsprung in die verdiente Pause. Dieses Resultat lässt den falschen 
Anschein aufkommen, dass die gegnerische Mannschaft um einiges 
schwächer war. Das Gegenteil war der Fall. Unsere Jungs wurden 
wirklich gefordert, meisterten die Aufgabe aber super!

In der zweiten Halbzeit machte sich dann doch die Müdigkeit etwas 
bemerkbar, so dass wir aufgrund von Abwehrfehlern 3 Tore in Kauf 
nehmen mussten. Zudem wurde ein Penalty gegen uns gepfiffen. Die 
Ausführung des Gegners war perfekt und satt. Marvin Aebi, unser 
Goalie in der zweiten Halbzeit, parierte den Schuss jedoch mit einer 
sehr schönen Parade souverän. Der Applaus der Zuschauer war unüber-
hörbar. Drei weitere Tore unserer Jungs liessen schliessen das Herz von 
Spielern und Zuschauer höher schlagen.

Testspiel der F-Junioren in Buchs vom 31.05.2017

Das Endresultat von 3:7 und somit der Sieg für unsere Jungs war mehr 
als verdient. Alle waren glücklich und zufrieden, wenn auch merklich 
müde. Die Kids vom FC Buchs zeigten sich verständlicherweise ent-
täuscht, aber als sehr faire Verlierer. Wir danken Sandro Musso vom 
Junioren-Fussball des FC Buchs für die Organisation und allen Eltern 
für die tolle Unterstützung. Unseren Kids herzlichen Glückwunsch zu 
diesem Erfolg. Das Spiel sollte als gute Vorbereitung für 
den Nicoletti-Cup in Sarmenstorf vom 10.06.2017 dienen. 
Hoffen wir, dass wir dann eine ähnlich gute Leistung abrufen können. 
Wir Trainer (und sicher auch die Eltern) sind auf jeden Fall sehr stolz auf 
unsere Kids.                               Die Trainer Musa und Andi
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Nach 2016 wurden die F-Junioren des FC Seon auch 
dieses Jahr zum bereits legendären Nicoletti-Cup 
eingeladen. Dieser fand nun schon zum 19. Mal statt.

Es war auch dieses Jahr ein sehr hochgradiges Feld von 32 Mann-
schaften am ‚Start‘. Vergleicht man dieses aber mit dem letzten Jahr, 
so konnten wir uns mit unserer sehr gut aufgestellten und motivierten 
Mannschaft Chancen für eine gute Platzierung ausrechnen.

mit den F-Junioren des FC Seon

Unsere Gruppenspiele 
SC YF Juventus – FC Seon  2:2 
FC Frauenfeld – FC Seon  7:0 
FC Kloten – FC Seon  3:1

Unsere Kids zeigten eine kompakte Mannschaftsleistung, wurden aber 
leider immer wieder von den sehr schnellen Kontern der gegnerischen 
Mannshaften überrascht. Wegen des schlechteren Torverhältnisses 
reichte es uns leider nicht für Platz 3 der Gruppenphase.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen klappte es dann etwas besser, 
mit den folgenden erfreulichen Resultaten:

Klassierungsspiele 25-32 
Wohlen U8 - FC Seon  0:3 
FC Aarau U8 - FC Seon  3:2

Rangierungsspiel 27./28. Platz 
SI Gurtweil (D) – FC Seon  1:3

Diese Steigerung am Nachmittag brachte uns schliesslich auf den 
27. Rang von insgesamt 32 Teams. Dies bedeutet leider einen Platz 
schlechter als im 2016. Trotzdem war es ein toller Tag und alle hatten 
einen grossen Spass.
Das Finalspiel wurde zwischen GC ZH und dem SC Düdingen ausge-
tragen, welches GC mit 2:0 für sich entschied und somit verdienter 
Cup-Sieger wurde. 
Somit herzliche Gratulation an unsere Kids, und auch ein 
herzliches Dankeschön von uns Trainern an die Eltern, die eine 
wertvolle Unterstützung waren.       Die Trainer Andi und Musa

Unsere Mannschaft 
mit den Trainern 

Musa und Andi

stehend von links: 
Cian Clerici, 

Ismael Jallow, 
Blendi Orllati, 

Arif Oymak

kniend von links: 
Mikail Oymak, 

Marvin Aebi, 
Elias Aeschbach, 
Dario Simontta

Nach dem Motto ‚träumen ist erlaubt‘ verpassten wir dann 
aber dennoch den Start, indem wir bei den ersten drei Spielen 
nicht richtig in Fahrt kommen wollten. Beim ersten Spiel ge-
gen den SC YR Juventus führten wir zwar 2:0, mussten aber Se-
kunden vor Schluss noch den Ausgleich zum 2:2 hinnehmen. 
So zog sich unser Pech leider durch das ganze Turnier hindurch, obwohl 
unsere Kids eine gute Leistung ablieferten und von Spiel zu Spiel den 
Rhythmus immer besser fanden.

Die Auszeichnung ist verdient!• • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • • 11



Am Samstag, 09.09.2017 um 14:15 Uhr 
starteten die Oldies des FC Seon 
zum dritten Anlass im Jahr 2017.

Mit einem Bus der Firma Grüter führte die Reise zu einer 
Weindegustation nach Twann an den Bielersee. Die 
Chauffeuse Angela brachte unsere  Gruppe si-
cher ans Ziel. Nach einem kleinen Fussmarsch durch das 
Weindörfchen Twann gab es in der Weinkellerei La Cave 
Perrot einen Apéro und der Seniorchef persönlich stellte 
uns seine sieben Weine von seinem Weingut vor. Jeder Wein 
wurde getestet und dazu gab es Informationen zum Weinbau, 
Anbaugebiet, Weinsorten und zur Geschichte des Weingu-
tes. Danach machte sich ein Teil der Gruppe auf zu einer klei-
nen Wanderung entlang dem Bielersee nach Ligerz und kam 
danach mit dem Zug wieder retour nach Twann. Im 
Restaurant Bären genossen wir ein sehr gutes Nachtessen, 
bei interessanten Gesprächen und Diskussionen. So verging 
die Zeit und unsere Chauffeuse Angela brachte uns in ihrem Bus 
und Musik von Helene Fischer (zur grossen Freude von Reni) 
wieder sicher nach Seon. 

Weindegustation in Twann am Bielersee 
mit Nachtessen

Ein spezielles Dankeschön 
für die Organisation 
an Jürg Jenni 
und Walter Fischer.
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Unter diesem Motto starteten wir in die neue 
Saison in der 2.Stärkeklasse. Im ersten Heimspiel 
gegen Seengen kamen wir nicht über die eigene 
Platzhälfte hinaus, obwohl wir das eigentlich 
geplant hatten. Das Einzige was sich auf der 
Seoner Seite bewegte war das Tornetz. Und das 
19 Mal.

Die Niederlage war noch nicht verdaut als wir in 
Wohlen die nächste 16-er Packung abholten. 
Einziger Silberstreif am Horizont waren die vier 
Tore unserer Junioren.

Aber es gab auch die anderen Spiele. Es wurde 
gedribbelt, verteidigt, gekämpft und Tore 
geschossen. Und es gab auch die Spiele, in 
denen unsere Junioren zwar die bessere aber 
nicht die effizientere Mannschaft war. Am Ende 
fehlte uns meistens das Glück und wir verliessen 
den Platz enttäuscht, mit hängenden Köpfen. So 
musste öfters auch der Torpfosten als Frustventil 
herhalten.

Die ernüchternde Bilanz  dieser Saison: Fünf 
Spiele verloren, ein Unentschieden und einen 
Sieg.

Sehr erfreulich war  in dieser Saison aber der 
gute Trainingsbesuch und der stetige Zuwachs 
auf nun stolze 19 Ea-Junioren.

Es bedarf keiner zigtausend Anhänger oder 
Weltklasse Fussballer um grosse Emotionen auf 
dem Platz zu erleben. Es reichen die Fans der 
Ea-Junioren, die uns nicht nur bei den 
Heimspielen zahlreich unterstützen. Herzlichen 
Dank!

Nun ziehen wir uns in die warme Turnhalle zurück
und nutzen die ruhigere, spielfreie Zeit um zu 
„Mätschlen“.Neben drei Hallenturnieren steht das 
Heimturnier und das interne Chlausturnier auf 
dem Programm.

Nach den Sportferien starten wir mit der 
Vorbereitung für die neue Saison und dies mit 
dem neuen Motto: Es wird nicht leichter, wir 
werden besser!

Urs Schinkopf und Bobi Veljkovic
Trainer der Ea-Junioren

Mal verliert man und mal gewinnen die Anderen
Abschlussbericht über eine schwierige Saison der Ea-Junioren 
des FC Seon
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Von links nach rechts: Rinor Hajdari, Damian Ferreira da Silva, Mikail Cerimi, Shay Gombosi, Madhi Muradi, Timo Hilfiker, Robin Frei, 
Trainer Marco Regli, Alina Bucher, Djellon Shahini, Nils Schinkopf, Janu Isler, Akash Uthayarkumar, Nils Gloor, Samed Karahan.

Als sich  vor den Sommerferien das Team zum ersten Mal getroffen 
hat, wussten wir dass es ein sehr gutes Team wird. Das zeigte auch das 
erste Spiel gegen Gränichen das wir zwar sehr knapp verloren haben. 
Aber wir spielten sehr gut zusammen, obwohl wir erst dreimal zusam-
men trainiert hatten. Nach den Sommerferien stand als erstes das Test-
spiel gegen unseren Erzfeind Seengen auf dem Programm, gegen die es 
mit dem Siegen schon viel besser aussah (8:1). Das nächste Spiel war 
schon der Cup gegen Rohr. Doch sie hatten so Angst, dass sie gar nicht 
zum Spiel kamen. Da wir schon aufgewärmt waren, hat unser strenger 
Trainer J einfach ein Training gemacht obwohl es Mittwoch war und 
wir dann kein Training hätten J.  Gegen Muhen liessen wir die Wut im 
Bauch hinaus unser Topscorer Timo hat in einem Drittel 5 Tore geschos-
sen, danach wurde er von den Eltern abgeholt das er nicht noch das 
Tornetz kaputtschiesst sonst wäre er wegen den Unkosten noch Pleite 
gegangen J. Unsere Erfolgsserie ging weiter im Cupspiel gegen Wü-
renlingen (17:0), das war das erste Mal für Marco, unseren Trainer, dass 
er in die 3te Runde des Cups Einzug nahm. Wir haben nochmal zwei 
Meisterschafts Spiele gewonnen. Danach hatten wir eine super Vorbe-
reitung für den Cup, mit einem Spiel gegen die Seetal Selection. Doch 
Gränichen machte uns einen Strich durch die Rechnung und gewann 
im Cup knapp 3:4, obwohl wir besser gespielt hatten. Wir bekamen 
drei unnötige Tore und das war ein bisschen Schade. Nun mussten wir 
zum Tabellenführer Erlinsbach reisen (sie hatten mehr Spiele J). Es 
war ein zäher Match der mit einem Futsal Ball ausgetragen wurde J. 
Zwei unserer Stammkräfte in der Verteidigung fehlten, dadurch waren 
wir etwas geschwächt. Am Schluss schaute ein 1:1 heraus.  Beim Sieg 
gegen Oftringen hatten wir noch mehr Mühe (3:1) als gegen Rothrist 
(12:1). Somit hatten wir noch Chancen auf den ersten Platz!!!!!!! Mit 
sehr hohen Erwartungen fuhren wir nach Zofingen, doch als wir die 
Gummimatte betraten wussten wir schon das der Match sehr schwierig 
wird. Obwohl wir Startschwierigkeiten auf dem Platz hatten, hielten 
wir uns gut. Doch als wir besser wurden bekamen wir im dümmsten 
Moment noch ein Gegentor und ein paar Minuten später gleich noch-
mals L. Als wir das 3:0 bekamen war der Match gelaufen und so eine 
saftige Absage auf den ersten Platz. Wir schossen zwar noch ein Tor 

aber es kam zu spät. Im letzten Heimspiel gegen Menzo, hatten wir 
tausenden Chancen und einen verschossenen Penalty, leider verwer-
teten wir nur eine Chance. Menzo dagegen war kaltblütig und schoss 
mit vier Chancen drei Tore. Somit beenden wir die Saison auf dem 4ten 
Tabellenplatz. Die Gruppe war sehr ausgeglichen, vom 1-4 Platz sind 
es 6 Punkte Unterschied. Unsere Bilanz ist aber immer noch sehr gut. 
5 Siege, 1 Unentschieden und 2 bittere Niederlagen. 

Wir danken dir Marco für deinen Einsatz, und die Zeit die du dir ge-
nommen hast, um mit unserer nicht immer leicht beherrschbaren 
Mannschaft, die coolen und lehrreichen sowie manchmal auch lauten 
Trainings zu leiten J. Aber es graut uns schon vor dem Wintertraining, 
das wir absolvieren müssen, und hoffen dass wir nicht noch die Treppe 
hinter dem Hertimatt 2 neu betonieren müssen -  weil wir sie hinunter 
gelatscht haben.

Copyright Nils S. und Shay wir freuen uns auf die zweite Saisonhälfte 
mit noch mehr sehr lautstarken Fans, vielen Dank für die bisherige Un-
terstützung J.

Captian Shay Gombosi und Vize-Captain Nils Schinkopf. 
( Die 2 Verfasser des Meisterschaftsbericht ). 
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Mein Name: David Walti

Meine Nummer:  10!

Ich spiele bei den:  C-Junioren 

Meine Ziele sind..  1. Mannschaft

Als Techniker mache ich..  
 Viel mit dem Ball

Mein positives Erlebnis beim FC Seon ist..  
 die Gemeinschaft miteinander

Ich freue mich auf..  die nächste Saison

Nebst dem Fussball mache ich..  
 Velofahren, Sport allgemein

Wenn Arsène Wenger anruft sage ich..  
 Champions League müsste man schon spielen

Ich schulde meinen Trainern einen Hot Dog weil.. 
 --------
Zum Schluss..  
Meine Trainer (Dimi ond Mölli) schulden mir einen Hot Dog weil.. 
 --------

Wort der Trainer zu Dave: 
Dave ist ein sehr guter Fussballer. Er kann mit seiner positiven und 
sozialen Art jede Mannschaft bereichern. 
 Danke Dave, mach witer so!! 

Hoi zäme.. 
Wir stellen unsere Nummer dieci vor. Er hatte die Aufgabe 10 simple Fragen nach seinem gusto zu beantworten.

C-Junioren FC Seon        Unsere Nummer dieci
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Was ist der Unterschied zwischen einem Fußgänger und einem Fußballer?
Der Fußgänger geht bei grün, der Fußballer geht bei rot

„Haben sie drei Sekunden Zeit?“ 
fragte ein Zuschauer den Schiedsrichter nach 
Spielschluss.

Dieser nickte zustimmend.

„Dann erzählen sie mir mal alles 
was sie über Fußball wissen!“

Was heißt Puma?

Probier Unbedingt Mal Adidas.

Der Mittelstürmer humpelt vom Fußballplatz. 
Besorgt kommt ihm der Trainer entgegen und fragt: 
„Schlimm verletzt?“

Der Mittelstürmer: „Nein, mein Bein ist 
nur eingeschlafen!“

Was ist der Unterschied zwischen einem Fußballstar 

und einem Bankräuber?

Der Bankräuber verlangt: 

 „Geld her, oder ich schieße“.

Der Fußballstar verlangt: 

 „Geld her, oder ich schieße nicht!“
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To football fans, 
supporters and the cheering crowd

You, me, we all together!!!
Mit diesem so simplen Leitsatz begann unsere Planung im Som-
mer für die kommende Spielzeit. Wie werden wir starten? Wie wer-
den wir uns entwickeln? Wo werden wir stehen Ende Oktober? 
Viele Fragen, viel zu tun!
Um es gerade vorweg zu nehmen, die Resultate sind – vorsichtig 
ausgedrückt – erst auf den zweiten Blick relevant. Wichtiger für uns 
Trainer ist der Weg bis zum Resultat.
Wurden die Vorgaben umgesetzt? 
Waren wir spielbestimmend und konsequent?
Die Motivation ist einer der wichtigsten Faktoren im heutigen Club-
fussball. Mit einer guten Truppe, Kollegialität und sehr viel Teamgeist 
lassen sich immer noch Berge versetzen.

Nach einer sehr kurzen aber intensiven Vorbereitung sind wir erfolg-
reich in die Saison gestartet. Die Positionen wurden gefunden. Jeder 
hatte gute Gelegenheiten sich in den Trainings zu zeigen und sein 
Leistungsniveau abzurufen.

Hinten stehend von links: Dimi (Trainer) Spieler: Leon, Nemanja, Anil, Eray (Pfeil), Nigel, Jovan, Mölli (Trainer)
Zweite Reihe stehend von links: Efe, Guggs, Raffi, Dave, Gabri, Mert              Sitzend von links: Juri, Timi, Gian-Andri, Tim, Dominik

Wir Trainer stuften uns vor der Saison im vorderen Mittelfeld ein. 
Gesagt - Getan!
Mit voller Kraft und viel Überzeugung in unseren Auftritten spielten wir 
schnell vorne mit.
Der Rest ist pure Freude und Leidenschaft!
Das Derby gegen den SC Seengen hat bewiesen warum wir Fussball 
spielen wollen. Kampf, Tempo, Können und auch etwas Glück liessen 
uns am Schluss hochjubeln!
Eine Zerreissprobe für jeden. Der Grund warum wir so oft auf dem Platz 
stehen findet man nach solchen Spielen wieder!
Was steht nun an: Erholung, Regeneration, Hallentraining, Hallen-
turniere und ein mit Spannung zu erwartender Team-Event Ende 
November.

Wir werden mit vollen Batterien in der 2. Stärkeklasse 
angreifen.

Deshalb – MER GÖNND EIS UFE!!
Herzlichen Dank an alle Eltern, Fans, Unterstützer und Zuschauer die 
uns auch im kommenden Jahr zu Erfolgen tragen werden.

Liebe Grüsse
Hochachtungsvoll   C-Junioren FC Seon, Spieler und Trainer

• • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • • 25



26  • • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • •



Vorrunde Senioren 40+
Nachdem man für den Cup-Match wegen Spielermangel Forfait 
erklären musste, wurde die Meisterschaft in Baden aufgenommen. 
Im Laufe der ersten Halbzeit geriet man unglücklich mit 1:0 in 
Rückstand. Trotz allen Bemühungen gelang es nicht den Treffer 
aufzuholen, sodass die Heimreise punktelos angetreten werden 
musste. Beim zweiten Spiel in Bremgarten erwischte man einen 
Kaltstart und geriet mit 1:0 in Rückstand, den bis zur Pause in 
eine 1:2 Führung umwandeln konnte. Diese wurde nach der Pause 
durch einen Doppelschlag zunichte gemacht. Trotz des erneuten 
Rückstandes bewies man Moral und konnte das Spiel trotz eines 
verschossenen Penaltys schlussendlich mit 3:5 für sich entschei-
den. Das erste Heimspiel fand in Seengen gegen Brugg statt. 
Nach einem verhaltenen Start konnte die Partie mit 4:0 souverän 
gewonnen werden. Das nächste Spiel wurde in Erlinsbach mit 3:0 
verloren, wobei man ebenbürtig war, jedoch die Gastgeber ihre 
Chancen konsequent nutzten. Das darauffolgende Heimspiel gegen 
Birr verlief ausgeglichen. Obwohl man praktisch die ganze zweite 

Halbzeit nur zu zehnt absolvieren musste, gelang es mit einem herr-
lichen Freistosstreffer das Glück auf unsere Seite zu zwingen und 
drei weitere Punkte ins trockene zu bringen. Zum nächsten Match 
empfing man Menzo-Reinach. Obwohl die Gäste nur zu zehnt an-
getreten waren, gelang es nicht ein geordnetes Spiel aufzuziehen 
und kassierte mit 0:2 eine schmerzliche Niederlage. In Klingnau war 
nun eine Reaktion gefordert. Dies gelang zwar spielerisch, doch 
die Chancenauswertung liess zu wünschen übrig, sodass man am 
Ende mit 1:0 erneut ohne Punkte dastand. Beim nächsten Spiel in 
Niederlenz gegen Aargau Mitte gelang es dann wieder Tore zu 
erzielen. In einer hart geführten Partie konnte man mit 0:3 als 
Sieger vom Platz. Im letzten Spiel vor der Winterpause empfing man 
zu Hause Würenlos. An diesem Abend passte beinahe alles zusam-
men und es resultierte am Schluss mit 6:1 höchste Sieg.

So kann man auf einem guten 
dritten Tabellenplatz überwintern.
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 1. FC Baden 9 6 2 1 (4) 18 : 9 20  
 2. FC Birr 9 5 3 1 (3) 20 : 11 17  
 3. FC Seon 9 5 0 4 (4) 19 : 11 15  
 4. FC Erlinsbach 9 4 3 2 (5) 21 : 22 15  
 5. SV Würenlos 8 4 0 4 (2) 14 : 18 12  
 6. FC Klingnau 9 3 2 4 (3) 19 : 21 11  
 7. FC Brugg 8 3 1 4 (3) 15 : 26 10  
 8. FC Menzo Reinach 8 2 3 3 (4) 15 : 16 8  
 9. FC Bremgarten 8 2 0 6 (4) 12 : 19 6  
1 0. Aargau Mitte 9 1 2 6 (10) 15 : 15 5   

Senioren 40+ Promotion - Gruppe 1

 1. FC Gränichen 3b 11 10 0 1 (18) 60 : 13 30  
 2. FC Sarmenstorf 3 11 9 1 1 (7) 51 : 16 28  
 3. FC Merenschwand 11 6 3 2 (5) 35 : 23 21  
 4. FC Suhr 2 11 6 2 3 (32) 36 : 30 20  
 5. SC Seengen 2 11 5 1 5 (11) 40 : 39 16  
 6. FC Niederlenz 2 11 5 1 5 (23) 23 : 23 16  
 7. SV Auenstein/Picchi 11 5 0 6 (17) 37 : 44 15  
 8. FC Seon 2 11 4 1 6 (39) 22 : 23 13  
 9. FC Rohr 2 11 4 1 6 (42) 28 : 32 13  
 10. FC Tägerig 2 11 3 1 7 (24) 20 : 51 10  
 11. FC Meisterschwanden 2 11 2 1 8 (23) 16 : 32 7  
 12. FC Bünz-Maiengrün 3b 11 1 0 10 (18) 12 : 54 3

Seon 2     5. Liga - Gruppe 2  

 1. FC Seon 1 13 11 1 1 (25) 58 : 11 34  
 2. HNK Adria Aarau 13 9 3 1 (22) 37 : 19 30  
 3. FC Kulm 13 8 2 3 (29) 50 : 29 26  
 4. FC Frick 2a 13 8 1 4 (22) 55 : 23 25  
 5. FC Gontenschwil 2 13 7 2 4 (10) 48 : 24 23  
 6. FC Villmergen 2a 13 7 1 5 (25) 33 : 26 22  
 7. FC Othmarsingen 2 13 7 0 6 (27) 47 : 46 21  
 8. FC Meisterschwanden 1  13 6 1 6 (27) 35 : 29 19  
 9. FC Rupperswil 1b 13 5 2 6 (28) 34 : 29 17  
 10. FC Rohr 1 13 4 1 8 (37) 19 : 47 13  
 11. FC Lenzburg 3 13 3 2 8 (26) 20 : 39 11  
 12. FC Buchs 2 13 3 1 9 (32) 28 : 65 10  
 13. FC Sarmenstorf 2 13 2 1 10 (14) 10 : 52 7  
 14. FC Beinwil am See 2 13 1 2 10 (18) 18 : 53 5 

Seon 1     4. Liga - Gruppe 2

 1. FC Menzo Reinach a 10 9 1 0 (4) 81 : 16 28  
 2. FC Merenschwand 10 8 0 2 (2) 75 : 38 24  
 3. FC Seon 10 8 0 2 (4) 71 : 20 24  
 4. Aaretal United b 10 6 0 4 (0) 41 : 50 18  
 5. SC Seengen 10 6 0 4 (1) 58 : 34 18  
 6. FC Villmergen b 10 5 0 5 (5) 30 : 40 15  
 7. FC Mutschellen b 10 4 1 5 (1) 34 : 32 13  
 8. FC Beinwil am See 10 4 0 6 (2) 38 : 52 12  
 9. FC Lenzburg  10 2 1 7 (14) 25 : 59 7  
 10. FC Sarmenstorf 10 1 0 9 (2) 31 : 54 3  
 11. FC Rothrist c 10 0 1 9 (5) 12 : 101 1

Junioren C - Gruppe 1 (Stärkeklasse 3)  

 1. FC Rothrist  8 6 2 0 (29) 26 : 10 20  
 2. FC Kölliken 8 5 1 2 (5) 30 : 15 16  
 3. FC Mellingen 8 5 1 2 (6) 20 : 14 16  
 4. FC Küttigen  8 5 0 3 (20) 19 : 10 15  
 5. SC Schöftland  8 4 0 4 (9) 17 : 20 12  
 6. FC Seon 8 3 1 4 (8) 12 : 16 10  
 7. FC Sarmenstorf  8 3 0 5 (6) 14 : 28 9  
 8. SV Würenlos 8 2 0 6 (10) 23 : 23 6  
 9. FC Mutschellen 8 0 1 7 (16) 7 : 32 1 

Senioren 30+ Meistergruppe

 1. FC Erlinsbach b 8 7 1 0 35 : 12 22  
 2. SC Zofingen b 8 7 0 1 57 : 13 21  
 3. FC Menzo Reinach a 8 6 0 2 38 : 19 18  
 4. FC Seon a 8 5 1 2 46 : 14 16  
 5. FC Küttigen b 8 3 0 5 35 : 30 9  
 6. FC Oftringen b 8 3 0 5 22 : 28 9  
 7. FC Suhr c 8 3 0 5 20 : 44 9  
 8. FC Muhen a 8 1 0 7 28 : 48 3  
 9. FC Rothrist b 8 0 0 8 7 : 80 0 

Junioren D/9 - Gruppe 1 (Stärkeklasse 2)

 1. FC Mutschellen c 9 9 0 0 80 : 14 27  
 2. FC Niederlenz 9 7 0 2 100 : 21 21  
 3. FC Schinznach Bad 9 7 0 2 76 : 21 21  
 4. FC Niederwil 9 7 0 2 69 : 29 21  
 5. FC Bünz-Maiengrün b 9 4 1 4 38 : 37 13  
 6. FC Seon b 9 3 0 6 27 : 84 9  
 7. FC Gränichen b 9 2 2 5 28 : 52 8  
 8. FC Lenzburg b 9 2 1 6 50 : 64 7  
 9. FC Mellingen b 9 1 1 7 27 : 86 4  
 10. FC Sarmenstorf b 9 0 1 8 17 : 104 1  

Junioren D/9 - Gruppe 4 (Stärkeklasse 3)

Rangliste mit Spalte ‚Strafpunkte‘ 
gemäss Wettspielreglement Art. 48

Ranglisten
Saison 2017/18

 1. FC Frick b 8 8 0 0 (17) 50 : 12 24  
 2. FC Niederwil 8 6 1 1 (5) 27 : 16 19  
 3. FC Merenschwand 8 5 1 2 (12) 36 : 16 16  
 4. FC Muri b 8 4 1 3 (1) 27 : 25 13  
 5. FC Birr 8 4 0 4 (16) 36 : 28 12  
 6. FC Mutschellen b 8 3 1 4 (6) 26 : 26 10  
 7. FC Bremgarten b 8 2 0 6 (5) 12 : 29 6  
 8. FC Seon 8 2 0 6 (8) 25 : 38 6  
 9. FC Döttingen 8 0 0 8 (15) 8 : 57 0

Junioren B - Gruppe 2   (Stärkeklasse 3)
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Jaja, die Freude war gross zum Aufstieg in die Meister-
klasse. Und fast alle haben wahrscheinlich aus lauter 
Freude noch eine Woche Ferien mehr gebucht… Der Vor-
bereitungsbeginn war wegen den vielen Absenzen harzig, doch man 
sah vom 1. Training her, dass alle gewillt sind, einen Stammplatz zu 
erkämpfen. Warum sonst würde Vonk den Timi im 1. freiwilligen 
Training bereits abschiessen? Es wird mit harten Bandagen und ohne 
Pardon gekämpft…Trotzdem zeigten die drei weniger erfolgreichen 
Testspiele einige Defizite im spielerischen und läuferischen Bereich auf.

Bevor wir aber weiter den aktuellen Bericht schreiben, möchte sich 
die Redaktion zuerst für die falschen Fakten im Rückrundenbericht 
bei allen Lesern entschuldigen. Es sind ja nicht wie im letzten Bericht 
erwähnt, römische Gräber im Fornholz, sondern diese Grabstätte 
stammt aus der Bronzezeit. Dies hat unser römischer Haufenspezialist 
gleich nach dem Lesen der Lektüre im Seniorenchat gemeldet. Wir ver-
muten aber, dass der Haufenspezialist dies erst nach dem Studium des 
Hefner’s Wikipedia behaupten konnte. Vorhin war er sich auch nicht 
sicher J Auf jedem Fall dankt die Redaktion für den wert-
vollen und eminent wichtigen Input.

Am Freitag, 25. August war es dann soweit. Das Abenteuer 
Meisterklasse begann. Mit 14 Mann fuhren wir nach 
Widen (ja so weit sind wir schon lange nicht mehr zu einem Auswärts-
spiel gefahren) um uns auf der wunderschönen Burkertsmatt 
mit dem Mitaufsteiger FC Mutschellen zu messen. Die 
grossen Themen in der Garderobe waren natürlich die Anlage selbst 
sowie der ehemalige Nationalstürmer, Milaim Rama. Doch 
wir begriffen relativ rasch, dass ein Gegner mit so einem Rénomé gar 
nicht so schmerzhaft oder gar ein Nachteil sein muss. Kaum am Ball 
wurde er gedoppelt oder hart aber fair angegangen. Die 1. Halbzeit 
machte richtig Freude und Mut für die nächsten Spiele. Der Trainer 
hat ja in der Garderobe vor dem Spiel gesagt (er hat wieder mal was 
zu erzählen gehabt) dass wir die Leistungsobergrenze erklimmen 
müssen um weiterhin Spass zu haben. Nach einem nicht gestohlenen, 
aber schlussendlich glücklichen Punktgewinn (0:0, auch das gibt’s….) 
fuhren wir wieder nach Hause. 

Jedoch ist es so, dass man auf höherem Niveau eher mal einen Schritt 
zu spät kommt, deshalb können wir die Fairplaywertung nur noch mit 
Unterstützung anderer gewinnen. Wir können froh sein, nicht noch 
mehr Strafpunkte erhalten zu haben. Wie auf dem Fussballplatz gibt es 
auch Schiedsrichter, die wie Polizisten manchmal kulant über ein oder 
gar mehreren Vergehen entscheiden können.

Die Auslosung des Cups bescherte uns ein Gastspiel gegen den letzt-
jährigen Gruppengegner FC Gränichen. Leider konnten wir den Party-
car bereits nach der ersten Runde wieder stornieren! J

Im ersten Heimspiel gegen SC Schöftland hatten wir viel Ballbesitz und 
waren die letzten 30 Minuten zudem in Überzahl. Trotzdem resultierte 
am Schluss eine 0-2 Niederlage aus dem Spiel heraus. Es wäre sicher 
einiges mehr drin gelegen, da wir doch einige gute Möglichkeiten 
ungenutzt liessen.

Gegen Rothrist dann mussten wir zuerst 12 Minuten Anschauungs-
unterricht nehmen. Aber nach dem 3 Gegentor innert kürzester Zeit 
haben wir uns zusammengerafft, umgestellt und sind bis auf 3-2 
zurückgekommen. Auch weil der Gegner einen Gang zurück schaltete. 
Wir konnten froh sein, schlussendlich nur 4-2 verloren zu haben, denn 
dieser Gegner war an diesem Tag eindeutig zu stark.

Nach Rothrist dann auswärts in Kölliken. Das Spiel ist kurz beschrieben. 
14 Mannen nicht parat. Und wenn du nicht parat ist, kannst 
du auch keine Spiele gewinnen. Trotzdem bleibt dieser Abend in 
Erinnerung. Nicht wegen dem Spiel oder der Kiste Bier, nein so schaffte 
es tatsächlich einer aus unserer Mannschaft, sein Auto einen Absatz 
herunterzufahren und stecken zu bleiben. Weil es natürlich nicht das 
kleinste Auto war, konnten wir das Ding nicht gemeinsam hochstem-
men. Wir waren auf Kölliker Hilfe und einem Abschleppseil angewiesen, 
damit das Auto befreit werden konnte. 
Am nächsten Tag war dann dieser Absatz mit einem Absperrband 
umrundet, damit nicht weitere Spezialisten diesen Absatz übersehen.
Zu diesem Spezialisten ist noch zu erwähnen, dass er vorher bei einem 
Auswärtsspiel auf der Autobahn stehen blieb, da das Benzin ausging. 
Die Tankanzeige funktionierte anscheinend nicht mehr richtig…

Senioren 30+  

Meisterklasse 17/18
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Am Freitag, 29.09.2017 dann endlich der erste Sieg in der Meister-
klasse. Und dies ausgerechnet im einzigen Derby der Saison gegen 
Sarmi. Vom Anpfiff bis zum Pausentee lieferten wir eine fast perfekte 
Halbzeit ab. Fast eben nur, weil wir vor der Pause noch 2 unnötige 
Gegentreffer einfingen. Statt 3-0 stand es nur 3-2 für uns. Nach der 
Pause ein ganz anderes Bild. Wir wurden zurückgedrängt und konnten 
unser Spiel nicht mehr aufziehen. Nach dem zwischenzeitlichen 
Ausgleich schlossen wir rund 10 Minuten vor Schluss ei-
nen Konter zum 4-3 ab. Dabei blieb es. Der Jubel und die 
Erleichterung war riesig!

Und das Beste war, am 17.10.2017 konnten wir gleich nachdoppeln. 
Auf dem schwer bespielbaren Terrain in Würenlos gelang uns der 
2. Coup. Mit einem glücklichen 1-0 Sieg und einem bestens aufgeleg-
ten Julio im Tor (u.a. 1 Penalty pariert) fuhren wir mit 3 Bohnen nach 
Hause. Man muss eben nur den besten Spieler im Mittelfeld abstellen 
und schon wird die Aufgabe leichter.

Der Spieler, der bei 2 Auswärtsspielen ein wenig unglücklich mit 
seinem Auto agierte, wurde dieses Mal abgeholt und chauffiert! Lag 
es daran, dass er sich nicht mehr getraut, selber an die Auswärtsspiele 
zu fahren?

Zum Abschluss der Hinrunde standen noch 2 Heimspiele gegen Mellin-
gen und dem amtierenden Meister aus Küttigen auf dem Programm. 
Als Devise galt, unsere ein bisschen verloren gegangene Heimstärke 
zurückzuholen. 

Gegen Mellingen verpassten wir leider weitere Punkte weil wir schlicht-
weg nicht unser Leistungsniveau abrufen konnten. Ziemlich unnötige 
und vor allem durch unsere Eigenfehler provozierten Gegentreffern 
(2 von 3) – das erste Gegentor war ein Eigentor von M.K. aus H. – 
verloren wir das Spiel mit 2-3. Mit hängenden Köpfen verliessen 
wir an diesem Abend unser Zelgli. Ausnahmsweise war der 
Trainer nach diesem Spiel als einer der ersten Spieler in der 
Garderobe. Hatte er kalt oder war er einfach nicht ganz 
zufrieden?

Apropos Kälte: beim letzten Heimspiel gegen Küttigen pfiff 
der Schiedsrichter die Partie bei Temperaturen 
um den Gefrierpunkt pünktlich um 20.00 Uhr an. 
Es war wirklich saukalt…. Aber trotzdem konnten wir 
nochmals alle Kräfte bündeln und dem Gegner mehr 
als Paroli bieten. Mit einer gesunden Portion Aggressivität, 
einem hohen Einsatzwillen, einer untypischen Effizienz und einem sehr 
gesunden Teamgeist schickten wir Küttigen nach 80 Minuten siegreich 
zurück in die Wärme der Garderobe. Und die hartgesottenen Zuschauer 
durften miterleben, zu was wir eigentlich fähig sein können, wenn alles 
zusammenpasst! Trotz 9 Abwesenden, einem Nichtaufgebotenen 
(der Trainer weiss, welchen Mist er da geboten hat….), dafür mit 
Hilfe von Sime, Prek und Phips schlugen wir den Gegner 
mit 2-1 und überwintern nun im Mittelfeld auf dem 
6. Platz. Die Differenz nach vorne, aber auch nach hinten ist gering, 
deshalb steht wieder eine intensive Vorbereitung in der Planung. 

Wir möchten uns bei allen, die uns spielerisch oder auch „nur“ zu-
schauend unterstützt haben, recht herzlich bedanken. Prek, ich 
bin froh, konntest du jetzt doch noch ein Spiel mit uns gewinnen. 
Und Phips, du hast in deinem stolzen Alter noch eine 
Premiere in dein Debut in der Meisterklasse feiern 
dürfen. Dazu gratulieren wir dir ganz herzlich!!

Ein weiterer Meilenstein 
in deiner langjährigen FCS-Karriere.

Senioren 30+  
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Zentrum-Apotheke Seon
seit 1986
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